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MelliMMaU M Lllibllcher Zeitung Nr. 273.
(2314—2) Nr. 3372

Erinnerung
an die „nbekannlcn Anfenihalles abweseU'
den G r e g o r E e r a r nnd G e r t r a u d

U r b a ö und ibre Rechtsnachfolger.
Vou dem k. k. Vczirlsamte Egg " ls

Gericht wird dcn unbekannteu Aufcutbal'
tes abwese»!?en Gregor Ecrar uud Gcr»
iraud Urbac und ihrcu Rschlsnachfolgclü
hicrnlit erinnert:

Es habe Lorcnz Cerar von Dr i la j
wider dieselben die ^lage auf Verjährt- und
Elloschencrklarung folgender, auf sciner im
Gruudblichc Wildcnegg >u!) U ib 'N r . 10.
Rct f , -Nr .8 hafteudeu Saßposten, als:

n) der seil 3, Fcbruar 1790 intabulirlcn
Helratbsabrede zwischen Giegor C»rar
und G>rlrand Urbac vom 3, Fe»
bruar 1790 l'><». 50 fi, und einiger
sonstiger Rechte;

î ) des seil 20, März 1836 mlabnlirten
Uibergabsueriragcs vom I I . Februar
1835 »nd der Erklaruug voni 13ttn '
Jänner 1836 zu Gunsten des G r e ^
gor Cerar l ' l " . der iu den §§ 2
und 5 ausgesprochenen Rcchte, dann
barer 80 fi, O. M . nnd dcö LebenS-!
unterbalies;

»ui» nl-<><>x. 7. 1866, Z, 3372 . Hieramts ^
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd« ^
lichen Verhandlung die Tagsatznug auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
flüh 9 Uhr. mit dem Anhange des K 29 ^
a. G. O- angeordnet lind 5cn Geklagten i
wegen ihrcs uobelannlin AufenlhalteS Herr!
Mar t in Nemcc uou Prcvoje alö (^ull>ll>i'
ucl iN!lu,n auf >hrc Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden d i c h t n . „ >> „̂ H , ^ ^
ucrständ!get, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich r i „s „ ^ , .
den, Sachwalter zu bestellen und ander,
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator!
uerhandelt werden wird und sie sich die,
Folgen desseu selbst zuzuschreiben haben
werden.

K. k, Vezirköamt Egg als Gcricht, am
18. September 1866.

(2594—3) Nr. 2294.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirköamtc Treffen alö

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcl Maria

Morokiltliuon Trcffcn gegen Anton Hoöeuar
uon Primölhal wcgln aus dem Zahlnugs-
auflrage uom 7. Ängust 1863. Z, 2455.
schilfiger 416 ft, 2 8 ^ kr. ö. W c ». c. >
in die crecnli^e öffentliche Vlrstei^clung ^
der dem ^eßlcrn gcböligcn, im Grnndbliche
der Pfarrgilt Trcffen ^ul> Ncif,<Nr. 42
uorkomnllnden Hubrcalität, im gerichtlich ^
elhodenc» Schatzm'göwcrihc oon 1241 ft
ö. W,, g'will lgel und znr Vornabine ds»
selben dic Ffill'illungstagsahnngen alif den

7. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
7. J ä n n e r uud
7. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dieser
Auüök.nizlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mir
bei der I l y l m Feilbictung auch unter dem
Echätzungöwerlhc an dc» Meistbietenden
hlnlangsgebcn weide.

Das Schaplingsprolokoll, der Grnnd>
lnichsMracl u»d die ^icüat^ousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Aiillsstündcu eingesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Treffen als Gericht,
am 20. October 1866.

(2603—3) Nr. 5363,

Grecutive Feilbietung.
Von dem k, k. Vlznlscimlt Krainburg

alö Gericht wird hiemit beka»ut gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Nosalia

Mallcnscheg uon Taßen gege» Thomas
Spcuko von Hujc wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche uom 30. November 1861,
Z. 3694, schuldiger 100 fl, ö. W. c. «. c.
in die tkecutiue öffentliche Versteigerung
dcr dem Lcßttrn gehörigen, im Grund»
buche der Herrschet Kreuz "uli Urb. Nr.
893 votlommendtn Realität, im gerichtlich
erhobenen Schahnngswerthe uon 733 ft,
40 kr. ö. W>, gewilligtt uud zur Vornahme

derselben die drei Feilbietungstagsatzuna/n
auf den

19 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 2. J ä n n e r und

,19 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Ubr. hier«
amtg mit dem Aübangc bestimmt wor>
den. daß die feilzubietende Ncaliiät nnr
bci der lsl)ten Fcill'ietui'g anch uülcr dem
Schätzlingswerthc a» den Mcistüietenden
hintangegel'en werde,

^ Das Schäh!ing<?prolokoll. der Grund-
l'uchsertract nnd die ^icilalionsbcdingiusse
löilncn bei diesem Gerichte in dcn gcwöl)»'
lichen Amtöstiüiden eingesehen werre».

K. f. Bezirksamt Krainl'urg als Ge.
richt, am 2 1 . October 1866.

(2583—3) Nr. 2670.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirk^amlc Seiscnberg

als Gericht wird lncmil bekannt gemacht!
Es sei über das Ansuchen dc,z Fran,^

Mcrvar uon Klccet Halis-Nr. 15 gcge»
Johann Terlcpp von ebendort Hs.<Nr. 1
megcn aus dem Vergleiche uoin 1. Anglist
1862, Z. 1504, schnloigrr 300 ft ö. W
l). ». c. iu die exccntwe öffeinlichc Ver-
steigcrung der dem Gehleren gebörigen. im
Glundbliche der Herrschaft Eeisenberg .̂ >ll>
Ncctf.-Nr. 196 ooikommenoen Realitäi.
im gerichtlich erhobenen Schapuugswcrlhe
uoil 969 ft. ö. W . , gcwilligct uud znr
Vornahme derselben die c^cntiucn Fei!«
bietungstagsal)ung!-u auf den

15 . D l c c m b e r 1 8 6 6 .
1 6 . J ä n n e r nud
16 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jercönial Vormittags nm 11 Uhr. in der
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lchten Fcilbieluug auch uuter
dem Schähuugswcrthe au den Meistbic-
leildcu hintangegcbeu werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund»
buchSerlract uud die ^icilatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Seiscnblrg als Gc«
richt, am 29. September 1866.

(2609-3) Nr. 6172.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina

als Gericht wird l'iemil bslaunl gemach!:
Es sci nber das Aüsuchcn de^ bobe»

k. k. Aerars. durch die k. k. Finanzpro^
curalur uou Laiback. gegen Iobauu Hrcnn
uon Zirkoi^ wegen aus dem Urtbeile von»
10, Mai 1866. Z 2666, schuldiger 301 ft,
10'/2 kr. ö. W. c. «. c. in die erccuii^c
össcolliche Verstcigeruug der dem ^chteill
gel'örigen. im Grliudbnchc Haasbcrg vor-
kommenden Nral i iat ->uli Rctf.-Nr, 348.
im gsrill!l!,ch erhobenen SsbahnugSwcrlhc
uon 2735 ft. ö. W. , gcwilliget und zur
Vorualnuc derselben die drei Feilbietlings-
Tagsahuüssl» auf deu

14 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 5 . J ä n n e r und
15 , F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. hier«
gerichls mit dem Anbange bestimmt wor<
den, daß die fei^ubttlcndc Realität »»r
bei der lchlcn Fe,ll'iclliug anch llüter den»
Schäpnngswclth? an den Mcistbiclenden
hintaugegebe» werden.

Das Schät)nngsplotokoll, dcr Grund-
buchsexlract und die Llcitalionöbedingnisse
können bei diesem Gcrichle i» den gewöhu-
lichen A!nt«?stundeu ciugeselieu werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 15, November 1866.

( 2 6 0 4 ^ 3 ) Nr7 5519.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicSämtlichen Ooicte

vom 15, September d. I . , Z . 4795, wird
bekannt geinacht, daß die auf dul 6. N?-
veinber und 6, December d. I . angeord-
nete ej'l-cutivc Fe,lbic!m,g fur abgethan
erklärt wurde. uud daß zu der auf dc>l

9. J a n u e r 1 8 6 7
ausgeschriebenen dritten erceutiveu Fcilbic-
tung der der Ludovika Pollak gehöri^u
Realität geschritten wird.

tt. k. Vczirlsamt Krainburg alö G ^
richt, nm 29. October 1866.
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(2665-1) Nr. 3637.

Rclieitation.
Vom k. k. Bezür>?amle E M als Ge-

richt wiid hiemit b kannt gemach! i
E>? sei übcr Aosuchc» ocr Fiau Tl)e«

resia Ll>zr vou Latl ach. Erecalionöfühic«
rm, gcgcn Theresia Kopriuöek, Erstcherin
der im Grnndbuche dcr Herrschaft Krcuz
und Obcistcin sul) Reclf.-Nr. 715 und
958 vlnkomm,ndc>l. um 1282 ft erstan»
denrn Itsaliläs, wegen nicht zngchallcncn
L,c!t.ilion^l>cdin >nisscn die NeÜc^tction bc>
williget nnd zli dcrcn Vornahme die Tag»
sal)ung auf dcu

2 4 D e c e m b e r I, I . .
l'M 9 Uhr Vormittags, in der diesgericht»
lichen Amlskanzlci mit dcm Beisahe ange«
ordnet. daL obige Nealilät auch unlcr dem
Schähimgöwcrthc an den Meistbietelldeu
hinlangegcbcu werden würde.

Dic LicitalionSbediilglilffe. der Grund»
l>uchsexmict und das Schätzungsprotokoll
können biclglrichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ogg als Gericht,
am 18. October 1866.

^ ( 2 6 7 4 - 1 ) Nr. 19368.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt, delcg. Bezirksgcrichlc
Laibach wlid bckannt gcinacht:

Es sci über Ansnchen der Helena Er.
melini. rurch Dr. Pongial), die executive
Versteigerung dcr t-em Johann Urä,c
von Vlniiüdlr! gchöligcn. gerichtlich ailf
1889 fi. geschätzten, im Grnudbnchc Eonn>
e,̂ g Uib.'Nr. 2/EinI, 'Nr. 2 umkommenden
Realität wegen schnlciger 180 ft. c. 8. o.
bcmilliget nnd hiczu drei Fcilbietungstag-
sal)i!ngcn. nnd zwar die erste anf den

19 . Dcce m b e r 1 8 6 6
die zwcilc anf ren

19. J ä n n e r
»»d die drille anf den

20. sscbrnar 1 8 6 7 ,
jedesmal VormitlagS von 9 bis 12 Uhr,
il> der A»ttsklNi<»Ici lnit dem Anhange
angeordnet worden, dliß die Pfandrcalilät
bei der trftcu und zwcill» Feilbictnng unc
um oder iil'cr den Schäl^nngSwertd, l'cl dcr
drittln aber anch nn!cr dcmsell'c» hintan-
tlcgcbcn werde» wild.

DieLicitatiouöbcdlngnissc, wornach !ns.
besondere jeder Licitont vor gemachtem A»°
böte ein 10r>rc. Vadinm zn Handen der
Licitations Commission ^, cllcgcn hat, so
wic dasSchäßlingsprolokol! nnd dcr Grund,
l'lichöertract können in der diesgerichtlichen
Registratur tingcseben wcrden.

K. k, städt dclcg, Bezirksgericht L<u-
bach, am 12. Oclob'er 1866.

^ 2 6 7 7 - 1 ) Nr. 15386.'

Oreeutivc
Realitäten-Versteigcruug.

Vom k. k. städt. dlleg. Bezirksgelichtc
>» Laibach wird dclannt gsm^chl:

Es sci iwcr Ansllchc» des Franz 5lalan
ĉ>l, Host.,. Bez. Lc'ck. die crecnlivc Vcr»

stcigrning der dem Lorcilz Polanc von
Pungctt glböligcil. gerichlüch anf 2410 ft.
10 lr. gescha'plen. im Grnn^bnchc Lack
^rb..Nv. 2515/2581 vorkommenrcu Nca-
^tät wegcll schnlrigeu 186 si. c!, c. ». be>
williget lind hiezn drei FcilbietungSlag.
^dlmgc», und zwar die crstc ans ocn

9, J ä n n e r ,
'̂e zweite anf den

9, F e b r u a r
l'ilb die dritte anf den

1 3. M ä r ; 1 8 6 7 .
^dtsmal Vormütags von 9 bis 12 Uhr.
" der Amlökanzlri mit dem Anhange an>

^ordnet worden. daß die Pfandrcalilät
"ei der ersten nnd zweiten Feübietnng nur
l'M oder Wrr ren Schäl)nng^werth, bei
^ d r i l l n , nder anch nnt/r demselben hint.
""acqrlicn wcrden wild.
. Die Licitalionsl'edinssnisse. wornach ins»
lsondrre jeder Licilanl vor gemachtem An-

"ote cin 10perc, Vadinm zu Handen der Lici>
"lions.Commission ,u> cilegc» hat. so wie
"s Schätznngsorolololl nnl) dcr Grund-
llchörz-iiact können i» der dieögerichllichen
"giNratlir eingesehen werden.

, K. k, ft^t. delsg. Bezirksgericht 3ai-
""«). am 14. August 1866.

(2675-1) Nr. 19320.

Executive
Rcalitätelt-Vcrsteigeruttg.

Vom k. k. städt, dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

(iö sei über Ansuchen des Johann
Peterca von Sostru die executive Velsteigr«
rllng der dem Josef Gal,c uon Tscheschenzr
gehörigen, gerichtlich auf 1189 ft. 20 kr
geschaßte», im Grundbnche Kaltcnvrlinn
Urb.'Nr. 376 Fol.231 vorkommenden Nca.
lilät bewilliget nnd hiezu drei Fcildielungs«
Tagsayungcn. und zwar die erste auf deu

9. J ä n n e r ,
die zweite auf "den

9. F e b r u a r
und die drille anf den

13. M ä r z 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSkanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfaudrealität
bei dcr ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähnngsweril), del
der dritten aber auch unter demselben hint«
augegeben werdcu wird.

Die Licitalionsbcdingnisse. woniach ins»
besondere jeder Licitaut vor gemachtem An-
bote ein lOvcrc. Vadium zu Handen dcr Lici»
lalionö.'Commlssion zu erlegen bat, so wir
das Schahullgöplotokoll lind der Glnnd-
buchsextracl können in dcr dieSgerichüichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. statt, deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 11. October 1866.

^2644—1) Nr. 2970. '

Executive Feilbietung.
Vü» dcm s. k. Vczirlsamte ^iltai alö

Gclicht ivird hiemit bekannt gemacht:
(5ö sci übcr das Ansnchcu dcö Johann

Na6»ot»,k uon Raöpoljc gegen Gregor
Icnöovar vou Dolgobcrdo wegen ans dem
gerichtlichen Vcrglcichc vom 29. Mai 1861.
Z. 2065, schuldiger 8 ft. 32 kr. ö. W.
l̂ . «. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm ^tzleru gchöiigen, im
Grnndbuche dcr Herrschaft Ponovic l>ud
Urb.-Nr. 239. Nccl f . 'Nr. 205 uorlom-
mendcn R'salllät, im gerichtlich cthobcucn
SchäßnngSwcrihe von 867 ft. ö. W.. ge>
williget un!) z»r Vornahme deisclden c>ie
Felll)ietunaS!agsaßUllgeu auf den

19. I ä n u c r .
19. F c l ' r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 6 7 .

jcdeömal Voimitlagö um 9 Uhr, iu der
Gcrichtükauzlri Ulil dcm Anhange bestimm!
worden, daß die früzubielendc RcaMäi unr
bci dcr letzten Ftilbietung allch unter dcm
Schäl)ungowerthe ail deu Mcistbictcuden
hiulangegcben wcrdc.

Das SchahnngMotokoll, dcr Grlin^'
buchöextract und die ^iciiationöbcdingilisse
können bei dicsem Gerichte in dcn gewöl)N>
lichcn Aml^stlin^cil eingeschen werden.

K, l. Bezirksamt ^itlln als Gcrichl,
am 25. August 1866.

( 2 6 6 4 - i ) "Nr. 2157.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bczirköamtc Nalschach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen deö Herru

Franz Koschel von Nalschach, iNäger,?. gegea
Johann Knircnt von Iagncnz>i, Geklagten,
wegen iu Folge Vergleiches vom 9. Jänner
1864 schuldiger 97 ft. 9 1 ' / , kr. ö. W.
o. l>. c. ill die cxecntive o'ssenlliche Vcrstci-
gerung dcr dem Gehlem gehörigell, im
Grnndl'uche des Guics Kliuisch ,^ll, Ulb.<
3ir.7, Nctf.<Nr.31 voilonimclideu. i» Jag»
Ulnza gclegcnril Realität, im glrichllich cr»
bobcnen Schähnngöwcrlhe von 2340 ft.
ö. W., gewilligct lind zur Vornahme dcr>
selben dic drei Ftildiclungötagsal,ulngc»
auf dcn

2 4. D c c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 4. J ä n n e r uud
2 5. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. mil dem
Ailhange bsstimmt worden, daß die feil»
zndietlnde Realität nnr bei dcr lehten Feil'
bielung anch unter dcm Schäyunglüwerths
an dcn Meistbietenden hinlangegcbcn werde.

Das Schäl)ungsprotokoll. dtr Grund«
buchscxtract lind dic ^icüalionsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte m d,n gewöyu<
lichen Amtöstulldtii eingcscbeu werdeu.

K k, Bezirksamt Nalschach alö Gericht,
am 15. Srpicmber 1866.

Passend als Weihnachts Geschenk!

Nen-Englllnd Plltent-Hllndnilhmllschinen.
P r e i s : 4 O f l . mit Vorrichtungen, H<> si. mit eingerichteter ^cdelvassettc.

Die unterzeichnrte Falirikö-Nlcdcrlagc erlaubt sich eine grchrtc Damcuwrlt auf ihre
plUmtirtm, selbst i l l England nnd Frcmtrrich allgcin^n liclicbtlüt „Ncii-Eugland Patrnt-Hand-
iiähttiaschincn" aufinrrlsam ,;>l machen. Eö nähen dicsc Maschincii sowohl dcn schönsten St rpp-
alö Kctlrnslich sM und anödaurrnd, sind mit Säumer nud sonstigen Vorrichtungen liersehcn,
zu jeder Näharbeit, selbst ,;n dcu feinsten Steppereien zu urrwcndm und haben sich in Oester-
reich und Ungarn, ohne Aupreisuua. vermöge ihrer anerkannten Vranchbarleit nnd zierlichen,
elegante Anbstattnng selbst in den allerhöchsten Damcnkrciscn Aufnahme «erschafft.

<3ö ist eine solche Maschine im Vesihc der l . Hoheit Frau Erzherzogin Gisela, und erhielt
die Maschine ans der letzten landwirthschaftlichen AnSstcllnug in Wien die große Prcismcdaille.

Ich übernehme die volle Garantie fitr meine Maschine anf 5 Jahre und bin bereit,
auf Verlangen Zeugnisse uon adeligen und bürgerlichen Hänscrn einznscudeu, welche seit Jahren
diese meine Maschine zur grüßten Zufriedenheit verwenden uud das Beste nbcr die wirtliche
Vranchbartcit derselben sagen wcrden. Ich bemcrle uur noch, daß man diese kleine elegante
Maschine au jeden Tisch anschrauben nud bequem in obiger Cassette auf Reisen mitnehmen lauu.

Fabrikö-Niedcrlage: « . l^l»u»el» in Wien , Wicdcu, Kettcnbrttckgasse Nr. 1.
W M " Aestellmigen werden gegen Nachnahme oder Einsendung deö Vclragcs anf das

prompteste effcctnirt. 12478—<»1

(2654-1) Nr. 7319.

Bekanntmachung
an L u c i a S t r u c k ei von Moste.

Vom k. t. Vczirlsamte Stciu als Gc-
richt wird bclannt gemacht, daß die dcm
Nealfeilbietuugögtsuchc des Anton Pototar
von Nadomle widcr Michael Traun von
Mostc für die Tabularglaubigcrin Llicia
Struckel von Moste angeschlossene Rubrik
(l0 in'ucx. 5. October l. I . , Z. 6197. we«
gen unbekanilleil Aufenthalicö dllsclben
dem unter Einem anfgtstclltcn Curator
Anton Hafner zngestellt wurde.

K. k. Vczill<!amt Stein alö Gericht,
am 20. Novcinbcr 1866.

(2668—1) Nr. 6810.

Neassmmnmg zweiter und
dritter erec. Fcilbietung.

Vom k. k. Vezirkoanlie Pl^nina als
Gericht wird im Nachhange zu dem dicö«
gerichllichen Ediclc vom 31 . März 1866,
H. 1161, iu dcr Ekscntionssachl dlS hohen
k. k. Acrars. durch die k. k. Finanzprocu-
raturS Abtheilung in Laibach, gegen Mat»
lbänö Hnidcröii! von Zirkniz l'l«. 35 ft.
<:. l<. o. dck^lmt gemacht:

Es sei in dic Neassnmirnng der zwei«
lcn lind dritten ckecoliocn Fcill)ictl!ng dcr
dcnl ^eytcrn gehörigen Realiiat l̂l!< iltclf.-
Nr. 7. Urb.'Nr. 7 n<1 Pfarrgilt Z,rlniz
gewilligt! ,lnd zur Vornahme derselbc»
dic Tagsal)nngen anf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
2 6. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormillagö 10 Uhr, hicrgerichtö
angeordnet worden.

5k. k. Vezillöaml Planiua alS Gericht,
cnu 15, November 1866.

(2673-^is Nr. 21310.

Zweite und dritte
crecutive Feilbietuug.
Von» gtfcrtigttu k. l. städt, dcleg. Ve«

zirkögcrichte in '̂a,dach wird im Nachhange
zinn dic<igcrichtlicheu Eoicte vom 17. Anglist
1866, Z. 15628. kuudgcmachl, ê  sci die
alls dcu 7. Novcllibcr 1866 angroronctc
erste executive Feilbielung dcr drr Maria
Krcmzar ron S l . Veil gehörigen Rca-
liläten alö abgehalten erklärt woidcn. und
cö werde lediglich zu dcu zweilcn lind
drillen auf dcu

12 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
12. J ä n n e r 1 8 6 7

angeordnete executive,, Feillnelungtn gc-
schlillcn werden.

^t. k. städt, dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. November 1866.

( 2 6 7 2 - 1 ) Nr. 21545.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom gefclliglcn l. l. städt. dclcg. Bt»

zilksgcrichle Laidach wird im Nachhange
znm dicöglrichtlichen Eolc^c vom 20. Sep'
tembcr I, I . , Z. 17951. kund gemacht,
ê  seien die anf den 10. November uno
12. December l. I . angcordnelcn elstc
lind zweite cllcntiven Fcilbictnngen dcr
dem Anton Noviuc vou Oberscnit^a gc-
höngen Realität als abgeyaltcu erklärt
worden, und es werde daher lediglich zu
dcr dritten auf den

12, J ä n n e r 1 8 6 7 ,
angeordneten Tagsahung geschritten wcrdcu.

Laibach, am 10. November 1866,

Damell-ModenmWilm
on z;ro8 «t on (loluil ^

von W

H. I^itnoi', >
Wie», >

Rothcnthurmstraße Nr.23, I.Stock,
empfiehlt sein wohlasfortirtcö Lager der ucnesteu

Gegenstände, und zwar:
llorl)8l-l'ul^«»l'' . vou U biii 4U fl.

.. 5lil,,l>I . . „ « „ :t0 „
Willtoi-»'»!< tulx . „ U „ 40 „

.. ^ l iu l« ! . . „ 1 0 „ 5tt „
„ .lnc lion . . , , ^ » 15 „
.. ^ui«l<>»milnlv1 „ <»0 „ 100 „
„ ttilmmul ., „ 75 „ 200 „
.. «ilxki- ., „ 4 „ 1« ,.

und alle Arten t'oul^lmllX-^rlllil ' l znD
reellen bi l l igsten Preisen. W

««^ootulrt. (2382—10) >

(2667—1) Nr, 6210.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamtc Planiua als

Gericht wird im Nachhange zn dcm Gdicte
vom 3. August d. I , . Z 3619, in dcr
Erccutionssachc dcö Herrn Anton Mozek
uon Planina gegen Herrn Anton Sorre
von Unlcrloilsch i»Io. 2205 ft. c. 5. o. »e»
kannt gemacht, daß die dritte Ncalfcilbie-
tlingötags<'l)uiig mit dem früheren Anhange
anf dcn

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags 10 Uhr, hilrgcrichtö übcrlra-
gcn worden ist.

K. k. Bezirksamt Plauina alö Gericht,
am 15. November 1866.

( 2 6 7 8 - 1 ) Nr. 21229.

Dritte erce. Feilbietnng.
Vonl gescrligteu k. k. M t . dllcq. Vc»

zillsgerichte in Laibach wird im Nach.
hange zum diesgerichtlichen Edictc vom
15. Fcbrnar 1865. Z. 2633, kund gemacht:

Es sci die mit Bescheid vom 28ten
Angust 1866. Z. 16383. sistirlc dritte
ercculiue Feilbielimg dcr drm Michael
Padcr vo,l Pclze gehörigen, im Grund»
l>nche in! Sonn egg Url'.-Nr, 22. Nctf..Nr.
21 vorkommcndln Nealilät im Neassli«
mirllngswcge neuerlich bewilliget und zu
deren Vornahme dcr Tag auf dcu

16, J ä n i i r r 1 8 6 6 .
Vormiltag 9 Uhr. hicramts mit dem
lehtcn Anbailge angeoldnct worden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 7. Nouemlilr 1866.

^(2676-1) Nr. 19019.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. k. städt. dclcg. Vczirkögrrichte

Laibach wird lncmit bckannt gcmacht-.
E^ sci die mit Bescheid vom 3. Octo.

bcr 1865. Z. 16693. sistirte dritte cre«
cntive Feilbiclung der dcr AgncS Toma«
zii!, verchelichte Dromcl, von Iavor gc<
dörigcn Realität Urb-.Nr, 86 '1'<»m, l Fol.
92 cnl Sittich l'tc Rcstcö vou 33 ft. 40 kr.
s. A, im Rcassnmirungswcgc neuerlich be>
luilligct und zn deren Vmliahme der Tag
auf de>l

12. J ä n n e r 1 8 6 7 .
Vormittags 9 Uhr. hieramts mit dem
letzten Anhange angeordnet worden.

K. k. Nädt. delea.. Bezirksgericht Lalbach,
am 6. Oclober 1866.



1814

vie N,in<l8ol,liu vom "!.! 8wu

Wildem Gefertigter fllr den zahlreichen Zuspruch und da« vielseitige Vertrauen
seinen Dank aufspricht, zeigt er zugleich an, das; er im Monate März 1867 wieder
auf einige Wochen nach Laibach zn tommcn gedenkt, wie auch jedesmal im Frühjahr

""" ̂ """ Val. I.. K»u«n,
Docent dcr Zahichcilkundc an der l . l . Universität zu Graz.

Li« ^

Sptl t l t l - , Material-, Wein- und Delicatessen- ^
Handlung (»W»-„ ß

des I

Johann Klebel |
empfiehlt besten fetten Gorgonzola-, Parmesan-, Lipt, Primsen- und [ |
EinmenthalerKäse, russ. Caviar, liiar.Aale, holl. Ilftringp, Sardinen, jg
tiraxer Schinken, Kaiserfleisch und Zungen , Ver. Salami, »rosse jg
Maroni, franz. und Kremser Senf, eingelegte Uurken und Pfcfferoni, L-

1 ieinsten Jamaica - Kum, Punsch-Essenz, Liqueurs, Karavaiieu- fe
I Thee, Zwieback, Datteln, Feigen, Orangen, Liiuoiiicn, Clianipagner, jg
j Kheiit- und niehroro Sorten österr., ungav. und i'ran/. Dessert-Weine, j ^
I nebst den gangbarsten Nnecerei-Artikeln zu billigsten Preisen.

Gefertigter beehrt sich die Anzeige zn machen, daß er unter der Firma:

Adolf P«!lnck,
MliiWlch Ar. 279.

sein eigenes M a n u f a c t n r w a a r e n - Geschäft eröffnet hat, und empfiehlt »ebst
anderem unter Versicherung billigster Preise insbesondcrs nnd bestens

in Reinleinen:
54ellige l to iu ln l i ^ l ' i ' >X>l><»«, 38ellige Stnhl- nnd gebleichte <!r<>n>i, ^Oellige
Il,lUl>jl^!llNttu<l<'», ^ i>t l>- nnd Nn«<l<!ltl>/^ll^<», ^ i x l l - nnd ll,l»«llll< l x r ,
l»j<>rvlol<<n, <><»<l«'ok<> ans 6 nnd 12 Personen, weiße nnd gefärbte kzxk <<!<!»<»»',
bullte nnd N'ciße "/̂  breite I t o l l ^ l l n l l , 4fachen ungebleichten nnd gebleichten VVi l l l l -
8«l»nlt^-^lr i<: l i /^ i ln und echt englischen Hl l l^«I l i«<'u„ i l l , /^ i rn;

in Baumwollwaaren:
die beste ungebleichte, gebleichte und gefärbte <'<»<<<»ni,l», ^I:l<llli»<»I,l»l, ^,',l<ll, >,l«»kil!,
alle Sorten >i<l,nuuon-, t>!tllnllr-, !'<«,»<<- nnd carrirte l t l l , <>!<«<<>, lt:lli^<-< l n i l ,
»l<»ll, l l i l m l l . l l l l r l l . die beste Sorlc ungebleichte, gebleichte nnd garble Xl i 'ü 'k-
Imülunol le. » i l - k - n n d l'»t<<r«N!»l<'», <'«ml,llll>,, < l>ll««lll<ll< . l i o l k - »!id

Hochachtnngsuull

(2610-3) Nr. 6863.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom k. k. Ve^ilksanue Planina alö

Gericht wird in. Nachhange zu dem Eoicte
uom 3. Aufist 1800, Z. 3001 , in der
Erccnlionssachc dcr Johann Vcrdcrl,er'schcn
Erben von Ncsselthal. durch Herrn Dr. N o
nedicter, qeqen Franz Iuuanz uon Zirkniz
s»lc». 111 fi. 91 kr. c). ». c. bekannt qe«
macht, daß die ans den 10. Noucmlier 1800
anberaumte zweite Nealfcildicllingstagsa^
zung fur abgehalten erklärt wurde, wc^balb

am 15. D e c e m b e r 1 8 0 0
zur dritten Feill'ictlnigstagsaftnng geschrit-
ten werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 8. Noucmber 1800.

(2622—3) Nr. 4050.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zn dcm diesä'mllichcn

Edictc uom 10. Juni d, I . , Ns. 2129.
wirt», da ndcr Ansnchen der Erccnlionc!-
fnhrerin die erste Nclllflill'lctnng al^ al'gc
tyan angesehen worden ist.

am 7. Deceml> er 1 8 0 0 ,
Vormitlag 9 Uhr, in dieser ylmlolaiizlli
ĵ nr zweiten Feill'ielui'^ der Josef n»d
Ursnla Knrent'schen Ne.ililälen Ncif,-?!«-. 30
i'll Gut Grailach und Ncls.-Nr. I ml Gr»»d.
buck der Nosculrlinzdrnderschlift zn Sl.Nn<
prccht geschritten wenen.

K. k. Bezirksamt Nasftnfnp als O<-
richt, am 7. Noucml'lr 1800.

V<^ Verloren. "WU
Gin Vors tehhund, glatthaarig, mit gelben (tMmitäten, folgt cmf den Nnf Nelson, ist in

Verlust gerathen. ( 2 0 5 2 - 1 )
Der Finder bekymmt eine angemessene Belohnung. Anzufragen: WiencrstraLe Nr. 4,

^ V l l M M Kllistr Wn Oestcmich!! 8
D Der crgebeiist Gefertigte erlaubt sich ein verehrtes Publicum ans sein stets gutcS M
M abgelagertes H

D W>^ Grazer Märzonbier "MV R
>^ nnd die anerkannt vorzügliche Knche aufmerksam nnd zugleich bekannt zu machen, daß M
A bei ihm vom I . December an ein sehr billiges zD

D WH- Speisen-Abonnement -WW D
^ sowohl in als außer dem Hause eröffnet wird. D
N Ebenso wird der w l n s - S a w » mit der geheizten K e g e l b a h n den sehr M
^ geehrten Herren Gästen, welche dnrch schnelle nnd prompte Bedienung höchst zufrieden U
A zn stellen des Gefertigten eifrigste Sorge bleibt, bestens empfohlen, ' A

Oeffentlicher Dank.
Dic vielen Beweise der herzlichsten Theilnahme in allen Schich-

ten der Vevölt'enmg Laidachs ails Anlaß meiner schweren Vvl'ran
knna, destilnlnell mich, allen meinen freunden nud Bekannten den

l inniqsten, warnisteil Dan l dafür anszusprechen.
^aidach, am 25. November 1800.

P f 28. Auflage! ~ ^ |
Motto: „Manneskraf't or/.cub't Muth uml Scllintvciiniueu!"

Aerztlicher Rathgeber in allen geschlechtlichen Krank-
DEK liciten, namentlich in Scliwiieliczustiiiulen u. s. w.

P E R S Ö N L I C H E Herausgegeben vonLaurentiusin Leipzig. 28. Aiilluj;*«'.
L!/(inTT7 ^ n starker Band von ä:w Seiten mit oö anatomischen
hdlLJ 1Z. Abbildungen in Stahlstich. -— Dieses Buch, büsoiito
• o)j, AuOagc nützlich für junge Männer, ist fortwährend iu

lnT'm«plil'icrvm-«i"ncw»lf a ^ e n HH 111 ll !l f tü 11 BllcllliaudluilL'üH VOlTÜtllig, aiicll Ül

_ " l „ 2 ^ ! f _ l Wien hei C. Geroid's Sohn, Stepliansplat/, Nr. 625.

2S. Aufl. Her |Kki'sö]ilk'8ukS<liiitz von liaiiientiiis. iUhl. I %

11. i.ä-l Kr. (2469-4)
WAl«i*IJ .!MiS. — Duneuvrdingti wieder unser ahnlich lautenden

'Vileinsehte rliasU'• Avs'Zwgetind Xachahmungcndieses Bitches (_<lie übrigens
an ihrem geringeren Umfange schon -zu erkennen xin<Q7 in öffentlichen
Maltern avxgeboten werden, .vo wolle der Käufer, um .sich vor / ^ 4 ^
Täuxchwng zu wahren, dax von Liuirmtius herausgegebene Werk o ^ Ü ] )
bestellen und bei Empfang darauf .sehen, daxx ex mit beigedruck- \?<8t®!l
fern (Stempel versiegelt ixt, sonst ist «'S «las Aechle nicht. \ Ü L ^

HM'5 8e,;l'll!
Mit dieser hübschen nnd ost beivährten Glüstl<devisc rmpfchle ich znm Preife von unr

2 Gulden für l Stück inclusive Stempel
l<> „ „ 5, „
20 „ „ l , „

Promeffen anf s^itt4er Staatsloso aus den Serien
134, 228, 95«, 1154, 1912, 2008, 2050,

2364, 243«. 2704, 3838.
D i e G r w i n u z i c l m i i g f i n d e t schon S a m s t a g d e n 1 . D e c e m b e r h i e r i n W i e n

statt, n u d ist der H a u p t t r e f f e r d iesesmcü

«K«,«>««> Gu lden . l,«77 2>
Ansträge ans den Provinzen mit Beifügung dcö Vctragrs werden prompt anögcführt.

Ans Wunsch n'ya'lt mcm die nnuliche Hiehnngöliste, so »vie die gewonnenen Gelder allsoglcich
zngrsandt. M a n biete dem Glücke die H a n d !

l5<lm»nl ^ i M l U l l , , W i e n , Wollzeilc'.».

N/»«.l^»»l»n^»<4»t T U i e n , 20, November. Verzinsliche Staatsfonds waren etwa« billiger, Lose ab«' blieben fest, namentlich 18','.4cr; Inbusttiepapiere, wie Norobahn-, Escompte- und DaMPl'
H w z s l l M N U I l . schisfacticn haben nicht unbedeutende Erholungen anfznweism. Devisen und Valuten schloffen steifer. Geld flüssig. Geschäft unerheblich. ^

Vef fen t l i che S c h u l d .
G«ld Waare

I n ü. N . ,u 5pCt. für 100 fi. 53.^0 54.—
I n Üstcrr. Wcihrnng stenerfrci 5 .̂-10 b0.ti0
Steurranl. u, ü. W. v. I . 18«4

zn 5pCt. 88 25 88.50
Sttber-Änlchen von 1864 . 75.— 75.50
Silbcranl. 1865(Frcs.) rilchahlb.

in A7 Jahr. zu 5 vCt. silr 100 fl. 78.— 78.50
Nat.-Anl.mit Iän.-(«oup. zu 5'/ 6N «) 66 70

„ „ ., Apr-Eoup. „ 5 „ «0.40 66.50
Metalliques , - - - „ 5 ,. 5,8.20 58 40

detto mit Vlal'Eoup. . „ b ., 59.W n>.—
dctto . - - " ^ i „ 5050 51 —

M.«.r!°s,«,2^^ , , ' ? , ^ ' ? ^
" " ' I860 zu 500 si. 80 70 «0.80

" " " 1860 „ 100 „ 89— w.50
" " " " 1664 „ „ .' 74.80 74.90

Lomo-Nente'ufch, zu 42 L. «"«tr. 19.25 19.75
3. der H r 0 n l ä n d e r lsur 100 st.)

Grundentlastunllsobligationen. ^
Ni,ber'Oeft.rrtich . . zu 5"/. ^ - " » ^
Ober-Oesterreich . . ., 5 ^ ^ « 3 ^ _ ^ ^ -

O>e!d Waare
Salzburg . . . . zu 5° / . 85. - - . , —
i>öl>mtu . . . . . . 5 .. 8ö — 84 —

Mahre« . . . . „ 5 „ 79.50 80 50
Schltslc» , 5 „ 8?.. - 8^,—
S t c i e r m a r l . . . . „ 5 ,. 83.— 85. -
Ungarn ., 5 „ 72,25 72.75
Temescr-Vanat . . „ 5 ,. 71.25 72 —
Eroaticu und Slavonin! ,, 5 „ 75 —
Galizien , 5 „ 67,— 68,—
Sicl'elibürgen . . . „ 5 ,, 6>i— 66.75
Bukowina . . . . „ 5 .. 65.50 66.—
Ung. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 68.50 6 9 , -
Tem.B.m. b. V..l§. 1867 „ ') „ 67.50 6 8 . -

A c t i e n (pr. Stück.)

Nalloualbank 714. 715 —
K. Fcrd.-Nordl,. z. 1000 st. (5. M.1540 - 1 5 4 5 —
Credit-Nnslalt zu 200 sl. ü. W. 153.60 153.70
N. ö. Lscom.-Wls. z. 500 ü. ö. W.615 — 6 1 7 . -
S.-».-G.z.200,I .EM. 0. 500 <̂ r. 204.50 204.70
Kais. Mis.- V. , „ 200 6. E U . !31 25 Z3I.75
Sud.-notdd.Verb-B.2o0 .. 115.— 115 50
Süd.St,-, l . ,v.n n.-c..'.t.i5. 200si.208.— 208.l0

GHl..ssc>rl-ludw.-B.z.200ll.l5M.219 50 219.75
Bohl». WlNbahn zu 200 ft. . i,55f>0 >5.6.—
vcu.Non.-Damp,,ch.-W.'s. ^ ^ 469.— ^70.
Osstcrrcich. L!i,'yd in Trieft ^ 5 , —.— 1^2.—
Wic». Da>!>pf!n.-Astg.500si.ö.W 485 - 490,—
P.stcr Kettslll'rückl . . . . 338 340.
Nnglo-Anstria Baut zu 200 fi. 79 50 80.—
Weinberger Hcrnowitzcr Actien . 184.50 185,50

P f a n d b r i e f e (sur 100 ,!.)
National. 1 10^l,ris,c u. I .
l',:nf aüf 1857 ,;>< . 57 , 1 0 5 . - - . -
(5. M , 1 vlrloal'urc 5 ,. 94 40 94.60

NatililmIl'.anf ü.W verleb. 5 ^ ^ 7 5 , 5,0^..
Ung. Aod. Crcd.-Aüst. ,̂u 5>/, „ 82 75 83.—
Allg. üst. Boden-Crcdit-Nnstalt

vcrlosbar zn 5"/« in Silber 101.50 102.50
Lose » r . Stück.)

Cred.-Nnft. f.H.il.G.zu100fl.ö.W.I29.— 129 50
5X'N.-Dinpfsch.-G.zu100sl.(zM. 81.— 82. -
Städte:«!. Oi'cn .. 40 „ ö. W. 23.— 24.—

S a w ,. 40 „ ,. i l 8 . " 2 9 -
^alffn .,40 .. .. 2 2 , - 23 —

O,ld Wac.ll
Cldtt) „ 40 si, 6.M. . 24.- 25.-'
St. Olu^ , „ 40 , .. . 23.25 2^<
Windisch.,!^ „ 20 ,. ,. . 18.— ^ - " "
Wall^i,, .. 20 .. ., . 19 . - 20."^
K.glcvich ,. 10 12— l ^ ^
Rudolf-Stifluug 10 .. ., . 12— ^ ' " "

Wechsel. (3Mc">a<e.)

Äuqslür.1 snr 100 ^. südb. M. 1 0 7 . - l A ^
Fl.'nsmrt n. M. 100 fl. dctto 107 3'. 10? ^
Hamburg, für 100 Marl Vaneo 95^5 ^ - ^
London sür 10 Pf. Sterling . 127,50 1 ^ ^
Paris, für 100 Fr.u.l^ . . . 50.70 50.8"

<5our« dev Geldsorten.
Geld Ma«"

K. Münz-Dulattn 6 ss. 7 l i . 6 ll. "
yiavolcousd'or . 10 „ 21 ,. 10 „ ^ "
Nuss. Imperials . 10 ,, 51 „ 10 ,. >" "
A.reln^hallr . 1 .. 89 ., 1 .. « " '
Silber . 126 ,. !>0 „ 126 ., " "

, Kralnischr Ornndentlastniigs - Obligationen, P̂
ualnolirnnq: <̂2 Geld. ^6 Waa" ̂ ^_,-

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g u a z v . K l c i u m a y r u u d F e d o r V a m b e r g i u L a i b a c h


